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Galium intermedium Schult. (Galium schultesii Vest), das Glatte 
Labkraut oder Ausläufer-Wald-Labkraut, im Regnitzgebiet

JohanneS WagenKnecht

Zusammenfassung: In Deutschland kommt das Glatte Labkraut zerstreut in Ost-Sachsen 
(besonders Neißegebiet), selten in Nordost-Bayern (Frankenwald bis Coburg) und in Süd-
ost-Thüringen (obere Saale) vor� Es konnte erstmals 1988 von Albert Reif im Regnitzgebiet 
nachgewiesen werden� Erst im Jahr 2013 konnten Albert Reifs Fund bestätigt und 2014 zwei 
weitere Standorte im Regnitzgebiet festgestellt werden� 

Albert Reif fand Galium intermedium im August 1988 im Gipfelbereich des mittleren der 
drei Eierberge (reiF 1996 und schriftliche Mitteilung im November 2014) (5831/4)� Im 
Bayernatlas (SchönFelder & breSinSKy 1990) wird das Glatte Labkraut angegeben für 
5634/3, 5635/1 und 3, 5734/1, 2 und 3, 5735/1� Der Fund von Albert Reif ist somit im 
Bayernatlas nicht berücksichtigt worden, findet sich aber im Deutschlandatlas (netPhyd 
& bFn 2013)� Bei Scheller (1989) wird die Art nicht erwähnt�
Erst 2013 beschloss der VFR 
auf eine Anregung von Georg 
Hetzel hin, eine Exkursion in 
den Banzer Wald durchzufüh-
ren� Man traf sich am 5�Oktober 
2013 in Unnersdorf� Der Weg 
führte nach Norden hinein in 
den Mühlgraben� Im Quellgebiet 
dieses Bächleins (5831/4) fand 
man schließlich im Dogger beta 
an zwei verschiedenen Stellen 
östlich Vogelherd jeweils meh-
rere Gruppen der genannten Art 
(50°08.526’N/10°58.417’E und 
50°08.359’N/10°58.292’E). Die 
Angabe von Albert Reif wurde 
also nach 25 Jahren bestätigt�
Am 19� Juli 2014 fand eine Exkursion im Gebiet südlich von Thurnau statt (5934/3)� 
An der Böschung einer geschotterten Waldstraße südlich von Berndorf fanden wir eine 
Gruppe Galium intermedium (50°00.457’N/11°22.907’E). Etwa vier Wochen später, am 
24� August 2014, entdeckte Alfred Bröckel einen weiteren Standort des Glatten Lab-
krauts nahe eines Forstwegs im Nachbarquadranten (5934/4)� Es waren etwa 20 Exemp-
lare (50°00.437’N/11°25.729’E). Diese Funde repräsentieren die südlichsten fränkischen 
Vorkommen (bUttler & MeinUnger 1990, gatterer & nezadal 2003)�
Galium intermedium kommt in mäßig frischen Laubwäldern, Gebüschen und ihren 
Säumen vor, ist sommerwärmeliebend und nährstoffanspruchsvoll. Die Pflanze ist im 

Abb. 1: Galium intermedium im Banzer Wald 
Foto: J� Wagenknecht, 5�10�2013
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Gegensatz zu Galium sylvaticum mehr blaugrün, die Blätter sind etwas schmäler und 
zierlicher� Galium intermedium hat vor allem unterirdische Ausläufer, die bei Galium 
sylvaticum fehlen (Jäger 2011)� Die Art ist in Oberfranken stark gefährdet (RL Ofr�: 2) 
(MerKel & Walter 1998)�
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Abb. 2: Galium intermedium  Foto: H� Bösche,  19�7�2014
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